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Anzeige 



Liebe Leserinnen und Leser 

Corona hat auch den FC Rohr nicht ver-

schont. Auf der einen Seite konnten wir  

unser beliebtes Junioren-Hallenturnier 

zwei Jahre in Folge nicht durchführen, 

was zu empfindlichen Einnahmeausfäl-

len geführt hat. Auf der anderen Seite 

mussten wir die Vereinsaktivitäten fast 

auf Null herunterfahren, da 

zwei Saisons in Folge der 

Spielbetrieb unterbrochen 

werden musste.  

Dennoch haben wir die Zeit 

genutzt, um den Verein 

neu aufzustellen. Next Ge-

neration - das zählt nicht 

nur auf dem Platz - wo wir mit unserer 

jungen 1. Mannschaft den Aufstieg in 

die 3. Liga geschafft haben. Vor drei 

Jahren noch in der 5. Liga aktiv, konnte 

nach dem sportlichen Aufstieg in die 4. 

Liga direkt im Anschluss auch der Auf-

stieg in die 3. Liga realisiert werden. 

Dazu möchte ich den Jungs recht herz-

lich gratulieren! 

Neben dem Platz haben vier weitere  

Spieler aus der 1. Mannschaft im Vor-

stand Einsitz genommen. Zusammen 

wollen  wir  den  FC  Rohr  weiterentwi- 

 

ckeln, so dass auch künftige Genera- 

tionen im Winkel "kicken" können. Dies 

soll auf einer gut unterhaltenen Sport-

anlage in sehr guter Nachbarschaft 

möglich sein. Mit der klaren Positionie-

rung gegen den geplanten Ausbau im 

Winkel haben wir ein starkes Zeichen 

gesetzt - für unsere Nach-

barn im Winkel, aber auch 

an die übrigen Anspruchs-

gruppen. Für uns würde die 

Errichtung eines Kunstra-

senplatzes ausreichen, da-

mit ein Trainingsbetrieb 

auch in den Wintermona-

ten sichergestellt werden 

kann.   

An dieser Stelle möchte ich es nicht 

unterlassen, all unseren Gönnern und 

Sponsoren wie auch dem Winkel-Beiz-

Betreiber Mili zu danken. Gemeinsam 

gehen wir vorwärts. Hopp Rohr! 

 

 

Der Präsi spricht... 

Benjamin Löffel 

Präsident FC-Rohr 



Vereinsprofil 

Daten / Fakten: 
 

Gründung:     1928 
Vereinsfarben:  rot/schwarz 

Mitglieder:       ca. 120 

 

Die Grossen: 
 

1. Mannschaft Herren (3. Liga) 

 

Die Älteren: 
 

Senioren 30+  Herren (Regional) 

 

Die Zukunft: 
 

G-Junioren (2 Teams) 

F-Junioren (2 Teams) 

E-Junioren (1 Team) 

Team Regio (Kooperation mit dem 
FC Buchs und dem FC Aarau): 

D-Junioren (2 Teams - 1. & 2. Stärkeklasse) 

C-Junioren (1 Team - 2. Stärkeklasse) 

B-Junioren (1 Team -  3. Stärkeklasse) 

       Fussballclub Rohr 

 

In Aarau ist der FC Rohr neben dem 

grossen FC Aarau der einzige Fussball-

verein, der eine umfassende Junioren-

abteilung betreibt. Hier werden über 

100 Juniorinnen und Junioren betreut 

und gefördert. Daher leisten wir als 

Fussballverein einen wichtigen Beitrag 

für das Zusammenbringen und die In-

tegration von Menschen in Aarau und 

Umgebung. 



Erste Mannschaft— - Interview 

Gratulation zum Aufstieg 

Unser heutiger Sportchef Gjergj Gjidodaj leitete vor drei Jahren zusammen mit dem 

damaligen Trainer Luis Carella den Neuaufbau unserer ersten Mannschaft ein. Für 

die Saison 2019/2020 wurde ein sehr junges Team mit Entwicklungspotential for-

miert,  welches auf Anhieb den Aufstieg von der 5. in die 4. Liga schaffte. Ergänzt um 

einige gezielte Neuzugänge ging der FC Rohr im Anschluss als ambitionierter Aufstei-

ger in die Saison 2020/2021. Auch hier konnte das noch recht junge Team an seine 

guten Leistungen anknüpfen und war sogar Tabellenführer in der vierten Liga, bis es 

zum coronabedingten Saisonabbruch im Oktober 2020 kam. Mit dem Entscheid des 

Aargauische Fussballverbands (AFV) im Juni 2021, dass die Platzierung aus dem Vor-

jahr endgültig sind, stand unsere erste Mannschaft als Aufsteiger in die 3. Liga fest. 

Daher beginnt in dieser Saison eine neue sportliche Herausforderung für unser 

Team.  

Die erste Phase der sportlichen Neuausrichtung wurde durch Luis Carella als Trainer 

begleitet, der jedoch letztes Jahr aus gesundheitlichen Gründen das Amt abgeben 

musste. Hier sprang interimsweise Valmir Selimi als Spielertrainer ein. Erst nach 

Beginn der aktuell laufenden Saison konnte nun mit Robi Iljia ein erfahrener Trainer 

verpflichtet werden, der die Mannschaft in ein sicheres Fahrwasser führen soll. 

Redaktion: Du bist beim FC Rohr kein Unbekannter und hast schon einige Ämter 

inne gehabt. Kannst Du unseren Lesern kurz erzählen, was Du schon alles beim FC 

Rohr gemacht hast? 

R. Iljia: Es sind jetzt etwas mehr als 20 Jahre, die ich mit dem FC Rohr verbunden 

bin. Begonnen hat alles als Spieler in der ersten Mannschaft. Nach meiner aktiven 

Zeit habe ich damals die erste Mannschaft mitten in einer laufenden Saison als Trai-

ner übernommen. Dank einiger Neuzugänge in der Winterpause und einer guten 

Rückrunde konnten wir uns damals vor dem Abstieg retten. Insgesamt habe ich 

zweieinhalb Jahre die erste Mannschaft mit Freude trainiert. Ein Engagement als 

Juniorentrainer war für mich nie eine Option. Trotzdem wollte ich etwas dazu bei-

tragen und bin als Clubschiedsrichter bei Jugendspiele eingesprungen. Seit 9 Jahren 

bin ich nun offizieller Schiedsrichter beim AFV / SFV und laufe für den FC Rohr auf.  

Die vielen Einsätze bei den legendären „FC Rohr Bar-Betrieben“ an diversen Dorffes-

ten will ich gar nicht mit einrechnen ( lacht ).  



Erste Mannschaft— - Interview 

Redaktion: Die übernimmst eine junge Mannschaft mit Potential. Was sind Deine 

ersten Eindrücke? 

R. Iljia: Es sind erst einige Tage sowie zwei Spiele und zwei Trainingseinheiten  ver-

gangen. Ich konnte mir noch keinen gesamten Eindruck machen. Was ich aber ge-

sehen habe ist, dass viel Arbeit vor uns liegt! Auf und neben dem Platz - vor dem 

Spiel, während und nach dem Spiel.   

Redaktion: Der Start in die Saison verlief mit drei Niederlagen in den ersten drei 

Spielen auf den ersten Blick nicht sehr erfolgreich. Wie schätzt Du das Potential der 

Mannschaft ein? 

R. Iljia: Wie gesagt, es liegt viel Arbeit vor uns. Natürlich hatten wir mit Rothrist, 

Frick und Entfelden im Cup gleich zu Beginn die Spitzenteams. Wichtig ist, das wir 

als Mannschaft erkennen, dass viele Details zum Erfolg beitragen. Das Team wollte 

in die 3. Liga und hatte es sportlich geschafft. Nun ist man hier angekommen und 

muss feststellen, dass es ohne Disziplin, Struktur, Organisation und grossen Willen 

in dieser Liga nicht geht. Da sind uns die Anderen weit voraus.  



Erste Mannschaft— - Interview 

Redaktion: Dein Engagement ist erstmal bis zur Winterpause fixiert. Normaler-

weise läuft ein Trainervertrag mindestens eine Saison. Wie kam es dazu? 

R. Iljia: Das ist richtig. Es war mein Entscheid. Mehr sage ich nicht dazu. 

Redaktion: Wie möchtest du spielen lassen? Worauf legst du Wert? 

R. Iljia: Die Mannschaft hat sich für mein Engagement stark eingesetzt. Meine Rolle 

im Team ist sehr speziell. Wir wollen sportlich und persönlich vorankommen, für 

einige bin ich auch der Mentor neben dem Platz. Ich will mit Disziplin und meiner 

Erfahrung die Jungs weiterbringen. Der Spass darf dabei nicht fehlen.  

Redaktion:  Welche Worte möchtest du der Mannschaft zum Abschluss noch mit 

auf den Weg geben? 

R. Iljia: Wenn wir es verstehen die vielen PS auf die Strasse zu bringen, entsteht 

viel Power. Dazu benötigt es aber jeden Spieler und von jedem die richtige Einstel-

lung. Die Saison hat schon begonnen. Die Zeit läuft... Jedes Training und Spiel zählt. 

Die verlorene Zeit können wir nicht mehr einholen. Ich denke jedoch, dass wir mit 

konsequenter Arbeit noch genügend Punkte diese Saison holen können. 



Pneuhaus & Ismet 



Wir blicken auf ein turbulentes Jahr zurück. Obwohl trotz der Corona-Krise die 

Herbstrunde 2020 als auch die Frühjahrsrunde 2021 vollständig gespielt werden 

konnte – die Unterbrechung betraf im wesentlichen nur die Hallensaison – war es  

irgendwie ein komisches Jahr. Um so schöner ist es, dass nahezu alle Kinder und Ju-

gendlichen dabeigeblieben sind und die Pausen gut verkraftet haben. Das ein unre-

gelmässiger Spielbetrieb nicht unbedingt die Gesamtleistung befördert, kann man 

erwarten. Da aber alle Vereine davon betroffen waren, hat es sich teilweise wieder 

aufgehoben. 

Schauen wir uns die einzelnen Alterskategorien an: 

Bei den G/F-Junioren konnten wir an einigen Turnieren teilnehmen (Meisterschaften 

gibt es in dieser Altersklasse nicht). Dabei haben wir gewonnen und verloren, so wie 

es sein soll. Allerdings müssen wir festhalten, dass die bisherige Turnierform ab Som-

mer 2021 nicht mehr existiert. Der SFV hat das Programm «play more» ins Leben 

gerufen. Die Turniere werden künftig nur noch im Modus 3 vs. 3 und 4 vs. 4 ausge-

tragen. Dieses soll dazu führen, dass alle mehr Ballkontakte bekommen. Dabei wird 

auch vielfach auf kleine Tore geschossen. Es ist nicht mehr ganz der Fussball, wie ihn 

sich die Erwachsenen wünschen, aber er soll den Kindern deutlich mehr entgegen-

kommen. Also liebe Eltern habt Verständnis. Es müssen alle so machen.  

Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 



Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 

Die Spielerinnen und Spieler der E-Junioren – hier haben wir das Glück das noch etli-

che junge Damen spielen können – haben in der 3. Stärkeklasse begonnen und sich 

dann in die 2. Stärkeklasse hochgearbeitet. Trotz einiger Ab- und Zugängen spielen 

die E-Junioren diese Saison altersgemäss weiterhin in der 

2. Stärkeklasse. Die laufende Saison 2021/2022 ist wohl 

auch ein Auslaufmodell, denn es soll statt Meisterschaft ab 

der Saison 2022/2023 ein ähnliches Format wie bei den 

G/F-Junioren eigeführt werden. Sprich:  4 vs. 4 und 6 vs. 6 

in Turnierform. Wie das genau laufen soll, wird gerade 

noch diskutiert. Auch hier der Appell an die Eltern: Bitte  

betrachtet es nicht aus eurer Sicht, sondern aus Sicht der 

Kinder. Es steht das Spielen und nicht unbedingt das Ge-

winnen im Vordergrund. Das gilt übrigens auch jetzt 

schon, wobei gelegentlich der Ehrgeiz bei Zuschauern durchbricht.  

Alle Klassen ab D-Junioren spielen in der Selektion zusammen mit unserem Partner-

verein dem FC Buchs. Es ist leider noch nicht ganz das daraus geworden, was wir uns 

versprochen haben, da es immer wieder Rückschläge gibt. Bei den Da Junioren lief 

es anfänglich rund und  das Team konnte sich in der 1. Stärkeklasse etablieren.   

Junioren-Obmann: Thomas Gude 



Anzeige 

Es hätte alles so schön sein können und im Sommer wäre ein Grossteil der Spieler in 

die C-Junioren gewechselt. Aber leider hat sich unser Trainer für einen Vereins-

wechsel entschieden und dabei viele Spieler mitgenommen. Dies ist am Ende eher 

tragisch für uns.  

Die Db musste aufgrund der ungünstigen Umstände dann leider in der falschen 

Klasse spielen, was häufig nicht zu vielen Siegen führte. Das Lernen hieraus ist, das 

es wichtig ist, zuverlässige Trainer zu haben. Denn sie entscheiden über das Wohl 

einer Mannschaft. Somit mein Dank an alle die, die dem Verein/den Vereinen treu 

bleiben und für Stabilität sorgen. 

Die C-Junioren sind im Sommer 2020 in der 1. Stärkeklasse gestartet. Im Nachgang 

war dies ein Fehler, da auch hier zu viel Wunschdenken statt Realismus herrschte. 

Es wurden bis auf ein Spiel alle Partien verloren. Das Schöne daran ist aber, dass die 

Mannschaft zusammengeblieben ist und die Frühjahrsaison nach dem freiwilligen 

Abstieg in die 2. Stärkeklasse dann sehr erfolgreich bestritten hat. Um zu verhin-

dern, dass diese Mannschaft wieder durch Altersvorgaben auseinander bricht, ha-

ben wir beschlossen sie geschlossen ab Sommer 2021 in die B-Junioren zu geben. 

Dort wird zwar auch gerade Lehrgeld bezahlt, aber die Perspektive stimmt. 

Zu guter Letzt noch die B-Junioren der Saison 2020/2021. Auch hier fing es sehr 

holprig an. Jedoch konnte man sich stabilisieren, so dass der Aufstieg von der 2. 

Stärkeklasse in die 3. Stärkeklasse gelang (Coronabedingt erst im März 2021). Wie 

es dann aber immer so ist, hat auch hier der Trainer hingeworfen und die Probleme 

begannen. Zwar konnte mit viel Mühe die Klasse gehalten werden, da viele Spieler 

der C-Junioren ausgeholfen haben, aber es war eine schwierige Saison. Das Gute 

daran ist, dass einige Spieler altersbedingt dann seit dieser Saison in die Aktiven des 

FC Buchs überführt werden konnten (2. Mannschaft), da der FC Rohr zu dem Zeit-

punkt keine 2. Mannschaft im Programm hatte. Das wollen wir jetzt mittelfristig mit 

den derzeitigen B-Junioren ändern, die jetzt unten in der 3. Stärkeklasse freiwillig 

beginnen. Ziel ist es hier im Frühjahr aufzusteigen. 

Wie man sieht in allen Belangen ein sehr turbulentes Jahr. Dank der zuverlässigen 

Trainer konnten wir die Krisen mehr oder weniger bewältigen. Mein Wunsch ist  

mehr Stabilität. Wer sich also als Elternteil berufen fühlt, zur Stabilität als Trainer 

beizutragen, ist herzlich aufgerufen mitzumachen. Euer Thomas Gude 

Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 



Ballkontrolle iM  
Mittelfeld 

QUerpass ist 
Unterwegs 



Die Mauer steht  
(Halbwegs) 

Der Freistoss  
kommt ! 



Senioren 30 Plus— - Die Kooperation 

Im Sommer 2020 begann bei den Senioren 30 Plus eine neue Ära. Aufgrund des 

„Nachwuchsmangels“ bei den älteren Herren in Rohr stand man in den letzten Jahren 

zunehmend vor der Herausforderung, den Spielbetrieb mit einer ausreichenden An-

zahl an Spielern überhaupt noch aufrecht erhalten zu können. Dieser Umstand  führ-

te zur Konsequenz, dass sich letztes Jahr die sportliche Leitung mit dem HNK Adria 

Aarau zusammensetze, um sich über eine mögliche Kooperation zu unterhalten. Das 

Resultat der Gespräche war das „Kommittent“, mit einer Vereinskooperation den 

Spielbetrieb für die Saison 2020/21 in Angriff zu nehmen. 

Sportlich lief die Premierensaison unter dem Trainerduo Thiele/Tomic recht erfolg-

reich an. Nach einer 1:3 Auftaktniederlage gegen den FC Masis Aarau fanden die Spie-

ler beider Vereine recht schnell zueinander. Es folgten einige klare Siege wie z.B. ein 

6:1 gegen FC Schönenwerd-Niedergösgen oder ein 5:0 gegen den FC Buchs. Auch 

gelang es dem Team als einzige Mannschaft dem späteren Meister FC Eagles Aarau 

einen Punkt „abzunehmen“. Besonders Ärgerlich war es bei diesem Spiel, dass nach 

dem Führungstreffer rund 6 Minuten vor Spielende noch in der Nachspielzeit der 

Ausgleichstreffer zum 1:1 hingenommen werden musste. Am Ende der Hinrunde 

sprang der zweite Tabellenplatz heraus, den man sich punktgleich mit dem FC Erlins-

bach   teilte.   Die Rückrunde   konnte  coronabedingt  leider  nicht  mehr   in   Angriff   

  



Senioren 30 Plus— - Die Kooperation 

genommen werden, da diese vom Verband abgesagt wurde. 

Für dieses Jahr peilen die „alten Herren“ von Rohr ebenfalls eine Spitzenplatzierung 

an. Nach dem Aufstieg der „Eagles“ im letzten Jahr steht diese Saison zumindest kei-

ne Mannschaft mit einer vergleichbaren Stärke in der Liga. Folglich befinden sich die 

Senioren 30 Plus in der Ausgangslage, dass jeder Gegner in der Liga geschlagen wer-

den kann. Somit möchte man dieses Jahr zumindest ein Wort um den Aufstieg mit-

sprechen. Einen ersten Dämpfer erhielt man allerdings auch in diese Saison am ersten 

Spieltag, wo das Team um den neuen Trainer Igor Brkic eine unnötige Niederlage 

gegen den FC Suhr mit 2:4 kassierte. Diese war jedoch auch dem Grund geschuldet, 

dass man ohne ein einziges Freundschaftsspiel nach der langen Coronapause in die 

Saison starten musste. Im Anschluss gelangen jedoch relativ rasch zwei Siege im Liga-

betrieb und ein Sieg im Pokal. Nun heisst es Konstanz aufzubauen, um sich im oberen 

Viertel der Tabelle etablieren zu können. Denn wer Aufsteigen will, darf bekanntlich 

nicht über die kleinen Gegner „stolpern“.  
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